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Editorial 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

kennen Sie Frederik? Frederik ist die kleine Maus, die Vorräte für 

den Winter anlegt. Er sammelt die Geschichten und Farben des 
Sommers. Ein wenig geht es mir im Moment wie der Maus. Ich 

möchte die Eindrücke des Sommers sammeln, damit ich in der 

dunklen Jahreszeit davon zehren kann. Ich möchte den warmen Sonnenschein bewahren 

und die gute Laune der Menschen. Im Sommer – finde ich - lebt es sich ungemein 

leicht. Ich wünsche Ihnen und mir, dass wir diese Lebendigkeit einsammeln können und 

im Winter immer wieder ein Stückchen davon hervorholen können. 
 

Herzlichst Eure / Ihre Amelie Tautor 
 

 

 

 

 

 
 

 

Adressen 
 

Evang.-Luth. Pfarramt Unterhaching 
 

Parkstraße 9, 82008 Unterhaching 
Tel. 089 / 6115586        Fax 089 / 6251735 
E-Mail: pfarramt.unterhaching@elkb.de 
Adresse im Internet: www.heilandskirche.de 
 

Öffnungszeiten 

Mo, Mi, Fr: 10:00 bis 12:00 Uhr 

Di: 15:00 bis 17:00 Uhr 
 

Evangelischer Kindergarten „Die Arche“ 
 

Parkstraße 9, 82008 Unterhaching 
(Zugang hinter dem Gemeindezentrum) 
Tel. 089 / 6113664        Fax: 089 / 61565782 
E-Mail: kiga.arche-unterhaching@elkb.de 
Adresse im Internet: 
www.arche-unterhaching.de 
 

Leitung: Veronika Haasz-Mayer 

Heilandskirche 
 

Liebigstraße 22 

Bonhoeffer-Haus 
 

V.-Stauffenberg-Straße 43, 

Tel. 089 / 6117442 
  

Mitarbeiter und Ansprechpartner 
 

 

Christiane Ballhorn, Pfarrerin 

Elisabeth Hartenstein, Pfarrerin 

Claudia Köhler, Sekretärin 

Isabel Hellwig, Sekretärin 

Thomas Mertes, Hausmeister 

Barbara Klose, Kirchenmusikerin 

Parkstraße 14,   Tel. 089 / 6112752 

V.-Stauffenberg-Str. 45,   Tel. 089 / 6118346 

 

 

Tel. 089 / 3161620 

Tel. 089 / 221635 

Tobias Köhler, Jugend 

Lorenz Kroll, Jugend 

Dr. Ilsabeth Baumann, Vertrauensfrau im 

Kirchenvorstand 

Tel. 0171 / 4518167 

Tel. 0151 / 10054409 

Tel. 089 / 6115542 

 

Spendenkonto 
 

 

Kreissparkasse München Starnberg IBAN: 7025 0150 0017 3452 16 

SWIFT-BIC: BYLADEM1KMS 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief 

 ist am Montag, 20. Oktober 2014. 
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Liebe Gemeinde, 
 

dass die bunte Blume auf der Titelseite 

etwas mit dem Vaterunser zu tun hat, 
erschließt sich nicht ohne die links 

abgebildete zweite Blume, die mit den 

sieben Bitten des Vaterunsers be-
schrieben ist. Für ihre Vorstellung 

haben die Konfirmandinnen und Kon-

firmanden die einzelnen Blütenblätter 

gestaltet und im Gottesdienst der Ge-
meinde vorgestellt. 
 

Das Vaterunser (Mt 6, 7-13) ist das 

zentrale Gebet unseres Glaubens. Jesus 

selbst hat es seinen Jüngern gelehrt, als 

sie ihn fragten, wie sie beten sollten. Trotz der Kürze des Gebets – es hat gerade 

einmal 63 Worte – umfasst es unser ganzes Leben mit seinen Höhen und Tiefen. 

In seinen Worten finden wir uns wieder mit dem, was uns beschäftigt, was uns 

auf dem Herzen liegt. Seine kurzen Bitten laden uns ein, innezuhalten und nach 

dem zu fragen, was uns im Glauben trägt; laden ein, das vor Gott zu bringen, 

wo wir anderen etwas schuldig geblieben sind. 
 

Für meinen Glauben spielt es eine große Rolle; täglich bete ich es, sei es still in 

meinem Herzen oder gemeinsam mit anderen, im Gottesdienst oder auf dem 

Friedhof. Die Kinder lernen es von ihren Eltern oder Lehrern und sein Wortlaut 

ist vielen älteren Menschen so vertraut, dass sie einstimmen können, auch wenn 

sie ansonsten kaum mehr reden können. Und manchmal, da sprechen es andere 

für uns, dann wenn uns Trauer oder Schmerz die Stimme genommen hat. 
 

Wichtig ist mir, dass wir Gott nicht endlos in den Ohren liegen müssen, bis er 

sich uns Menschen zuwendet. Beten ist nach den Worten Jesu kein Zwang, kei-

ne lästige Pflichterfüllung. Wer betet, so sagt er, darf selbstverständlich mit 

Gottes Nähe rechnen: „Denn euer Vater weiß, was ihr bedürft, bevor ihr ihn 

bittet“ (Mt 6, 8). Dass Jesus dabei Gott als „Vater“ anredet, ist für unseren 

christlichen Glauben von zentraler Bedeutung: Gott möchte für uns da sein wie 

ein Vater oder eine Mutter. Und doch ist er soviel mehr, als es irdische Eltern 

sein können: Er ist der Vater im Himmel, dessen Liebe über unser begrenztes 

Leben hinausreicht, dessen Hände unsere Welt in Frieden umfangen und halten. 
 

Ihre Elisabeth Hartenstein 

Der Anklang – die Vaterunserblume 
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Liebe Gemeindeglieder der Heilandskirchengemeinde, 
 

seit einigen Wochen informieren die Banken und Versicherungen ihre Kunden 

über eine neue Verfahrensregelung zur Erhebung der Kirchensteuer auf Kapi-

talerträge – Stichwort Abgeltungsteuer. Kirchenmitglieder fragen nach den 

Gründen und den Auswirkungen dieser Änderung. Daher möchte ich das neue 
Verfahren kurz erklären.  
 

Kapitalerträge, also z. B. Zinsen, gehören zu den Einkünften, die schon immer 

der Besteuerung unterliegen – auch hinsichtlich der Kirchensteuer. Bereits seit 

2009 wird die Abgeltungsteuer im Wege eines automatisierten Steuerabzugs 

von der Bank einbehalten und an die Finanzbehörden weitergeleitet. Das soll 
künftig genauso auch mit den 8 % Kirchensteuer geschehen. Daher informiert 

ab 2015 das Bundeszentralamt für Steuern die Banken elektronisch verschlüs-

selt darüber, wer von ihren Kunden Kirchenmitglied ist. Die Banken ermitteln 
dann die Höhe der Kirchensteuer und führen sie automatisiert und anonym über 

die Finanzämter an die entsprechende Kirche ab.  
 

Das vereinfachte Verfahren bedeutet für Sie keine neue Steuer und keine 

Steuererhöhung. Die Kirchensteuer beträgt weiterhin 8 % der staatlichen 

Steuer. Auch die Steuerfreibeträge bleiben unverändert: Bei Erträgen un-

ter 801,00 Euro für Ledige und 1.602,00 Euro für Verheiratete müssen Sie 

weder Steuer noch Kirchensteuer zahlen. Durch die pauschale Abgeltung-

steuer von 25 % ist die Kirchensteuer in den meisten Fällen sogar gesun-

ken. 
 

Sie müssen sich als Kirchenmitglied um nichts weiter kümmern. Das neue Ver-

fahren erfüllt die hohen Anforderungen des Datenschutzes. Bankmitarbeitende 
erfahren nicht, welcher Kirche Sie angehören. 
 

Wenn Sie nicht wünschen, dass das Bundeszentralamt für Steuern Ihre Bank 

über Ihre Kirchenmitgliedschaft informiert, so können Sie beim Bundeszentral-

amt eine Sperre setzen lassen. Über diese Möglichkeit klären die Banken derzeit 

ihre Kunden auf. Wählt ein Kunde diese Möglichkeit, dann behält die Bank die 
Kirchensteuer nicht ein. Das Bundeszentralamt informiert aber das Finanzamt 

über diese Sperre. Der Bankkunde ist dann verpflichtet, eine Steuererklärung 

mit der Anlage KAP abzugeben, damit die Kirchensteuer erhoben werden kann.  
 

 

 

Neues Verfahren für die Erhebung der 

Kirchensteuer auf Kapitalerträge 
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Ihr Mitgliedsbeitrag ist für uns keine Selbstverständlichkeit. Er ist wichtig, denn 

unsere Kirche ist auf Ihre Verbundenheit und Ihre Hilfe angewiesen. Danke, 
dass Sie wie viele andere solidarisch unsere Kirche mittragen. 

 

Herzliche Grüße 
 

Oberkirchenrat Dr. Hans-Peter Hübner 

Leiter der Abteilung Gemeinden und Kirchensteuer im Landeskirchenamt  
 

P.S. Weitere Informationen finden Interessierte im Internet unter:  

www.bayern-evangelisch.de/kirchenkapitalertragsteuer. 
 
 

 
 

 
zu einem besonderen Gottesdienst mit Abendmahl am 3.8.2014 um 10.00 Uhr 

in der  Heilandskirche. „Besonderen“ in sofern als Herr Pfarrer Schmied an 

diesem Tag seinen 70. Geburtstag feiert und sich gewünscht hat, diesen Gottes-

dienst mit uns in der Heilandskirche zu feiern – eine große Ehre für seine ehe-
malige Gemeinde, die er 17 Jahre betreute. 

 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und grüßen aus dem Kirchenvorstand 
 

Dr. I. Baumann 

 

 
 

 

Herzliche Einladung 

auf Kapitalerträge 

Liebe Gemeindemitglieder, 
 

für eine Asylbewerberfamilie sind wir auf der Suche nach einem Fahrrad 

und einem Kinderroller.  
 

Wer kann helfen? 
 

Bitte im Pfarramt melden unter pfarramt.unterhaching@elkb.de oder 

089/6115586. 
 

Vielen Dank! 

Wir suchen 
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Gemeindefahrt vom 14.9. – 16.9.2014   

 
  

Liebe Interessierte, 
 

wie schon im vorherigen Gemeindebrief angekündigt soll es heuer nach Meißen und 

Görlitz mit kurzem Abstecher nach Bautzen gehen. Alle 3 Orte haben viel Geschichtli-

ches und Kunsthistorisches zu bieten. 
 

Folgender Ablauf wird vorgeschlagen: 

14.9.14  Abfahrt um 6.00 Uhr am Gemeindezentrum, 5 Min. später am Pittingerplatz 

und wiederum 5 Min. später am Bonhoefferhaus nach Meißen. Dort werden 

wir am Nachmittag die Altstadt besichtigen mit professioneller Führung und 

dann den Tag mit einem gemeinsamen Abendessen beenden. 

15.9.14  Fahrt nach Görlitz mit Stadtbesichtigung per Stadtschleicher (kl. Bähnchen) 

und Rückfahrt nach Meißen, je nach Zeit, Abstecher nach Bautzen. Abendes-

sen im Hotel wie am Vortag oder in Meißen 

16.9.14  Besichtigung der Porzellanmanufaktur mit Führung, kurze Pause danach und 

Heimfahrt 
 

Kosten beinhalten: Reisekosten, 2 Übernachtungen mit Frühstücksbüfett im 3 Sterne- 

Hotel in Niederau/ Meißen am Stadtrand von Meißen ca 4 km vom Zentrum entfernt, da 

der Bus in Meißen selbst kein Hotel anfahren kann, die Stadtführungen in Meißen und 

Görlitz und die Besichtigung der Porzellanmanufaktur mit Führung, außerdem den 

Sicherungsschein. 

Doppelzimmer: 170,00 € pro Person, Einzelzimmer 208,00 €. Das Kontingent an 

Einzelzimmern ist begrenzt, deshalb ist eine rasche Anmeldung wichtig. 
 

Damit die Reise zustande kommt, sollten wir 35 Personen sein. Die Buchung soll bis 

10.7.14 getätigt sein, deshalb hatten wir Ihnen allen, die je einmal dabei waren, vorab 

den Infobrief geschickt. 
 

Der Reisepreis soll in voller Höhe bis zum 10.8.2014 auf dem Ko. Omnibusvertrieb 
Stefan Weinberger 85653 Aying Ko.100765 bei der Raiffeisenbank Höhenkirchen BLZ 

70169402 eintreffen. 

IBAN:  DE 75 7016 9402 0000 1007 65   

Nachbuchungen nach dem 10.7.14 sind gegen einen geringen Aufpreis von 10,00 € 

möglich. Ansonsten gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Fa Weinberger s. 

Internet www.weinberger-reisen.de. 
 

Soweit das Organisatorische. Leider können unsere beiden Pfarrerinnen dieses Mal 

nicht mitfahren, da sie zu Beginn des neuen Schuljahres am 16.9.14 für den Schul-

gottesdienst präsent sein müssen und auch nicht vertreten werden können und die Fa 

Weinberger aber nur einen Ersatztermin Ende Oktober anbieten konnte. Schade! Sie 

können nun mit Ihrer Anmeldung bestimmen, ob wir reisen werden. 

 

Ich würde mich über Ihr Interesse freuen und grüße Sie herzlich 
 

Ihre Dr. I. Baumann 
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Heiki-Fest 
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Liebe Gemeinde! 
 

 

2,5 Jahre war ich nun Ihre Vikarin – jetzt 

ist es Zeit zum Abschiednehmen. Der Wind 

wird mich im September auf meine erste 

Pfarrstelle nach Riedenburg, im Dekanats-

bezirk Ingolstadt, wehen. Ich freue mich 

schon sehr auf die dort auf mich wartenden 

Aufgaben und Erfahrungen. Und ich hoffe, 

dass ich dort ebenso herzlich und offen 

empfangen werde wie hier in Unterhaching 

in Ihrer Kirchengemeinde. 
 

Daher möchte ich mich bei Ihnen allen herzlich bedanken für die ge-

meinsame Zeit. Durch Sie alle wurde mein Vikariat an der Heilandskir-

che zu etwas ganz Besonderem, an das ich mich immer gerne zurücker-

innern werde. Ein ganz großes DANKESCHÖN gilt natürlich meinem 

Schulmentor Martin Gottstein und meiner Gemeindementorin Christiane 

Ballhorn. Dank dieser beiden konnte ich mich immer gut begleitet fühlen 

auf meinem Weg durch das Vikariat hindurch. Dank dieser beiden habe 

ich viel gelernt über die Aufgaben und den Berufsalltag einer Pfarrerin. 
 

„Ich bin mit dir, ich behüte dich, wohin du auch gehst.“ – So lautet mein 

Konfirmationsspruch aus dem 1. Buch Mose. Und diese Verheißung 

Gottes durfte ich bisher in meinem Leben erfahren: Auch hier in Unter-

haching habe ich mich von Gott gesegnet und behütet gefühlt. Für mich 

wurde die Zeit meines Vikariates hier in Unterhaching zum Segen  

Gottes. Und ich wünsche Ihnen allen, dass auch Sie immer wieder den 

Segen und die Behütung Gottes in Ihrem Leben verspüren können; dass 

Sie sich getragen fühlen von Gottes Gegenwart. 
 

 
 

 

Also nochmal: DANKE für alles  und Gottes Segen, 
 

 

 

Ihre  Vikarin  Stephanie Geyer 

Abschied von Stephanie Geyer 
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Partnerschaftssonntag 

am 6. Juli 
 

Ein herzliches Dankeschön 

für die Spenden am Partner-

schaftssonntag in Höhe von 

524,70 Euro. Wir unterstüt-

zen damit das Dekanats-

Jahresprojekt 2014/15 „Mo-

bilität muss bleiben – ein 

neues Auto für das Dekanat 

Ilembula“. Weitere Spenden 

können noch im Pfarramt 

abgegeben werden. Flyer 

zum Projekt liegen dort und 

in der Heilandskirche aus. 
 

Für unsere Partnergemeinde 

Wanging’ombe wurden 

22,10 Euro gegeben. 
 

Partnerschaft mit Wanging‘ombe 

 

Sammlung für Wanging‘ombe 
 

Für den Container für unsere Partnergemeinde im Herbst 2014 

sammeln wir: gebrauchte, saubere und gut erhaltene Kleidung, 

Schuhe, Fahrräder und Schulmaterial. 
 

Die Spenden können an folgenden Dienstagen zwischen 9 und 11 

Uhr im Saal der Heilandskirche (Liebigstraße 22) abgegeben 

werden: 26. August – 02. September – 09. September – 

16. September. 
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Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst an Erntedank 
 

Am ersten Sonntag im Oktober feiern wir das Erntedankfest gemeinsam mit den 

Kindern aus dem Kinderchor und dem Kindergottesdienstteam. In diesem Got-

tesdienst danken wir Gott für die vielen Gaben, die er uns zum Leben schenkt, 
für Brot und Schokolade, Familie und Freunde und vieles mehr. Auch in diesem 

Jahr freuen wir uns über Ihre Erntegaben, die Sie gerne zum Gottesdienst mit-

bringen können. 
 

Im Anschluss laden wir Euch und Sie zum gemütlichen Beisammensein ein. Für 

eine Kleinigkeit zum Essen und Trinken ist gesorgt. Wir freuen uns auf Euch 

und Sie! 
 

Das Kindergottesdienstteam 
 

 

 

Familienfreizeit in Agatharied 
 

Habt Ihr / haben Sie schon was vor 

am Wochenende vom 17. bis 19. 

Oktober 2014? Auch in diesem Jahr 
fahren wir wieder mit ca. 12 Fami-

lien der Heilandskirche mit kleinen 

und großen Kindern für ein paar 

gemeinsame Tage auf den Berghof 
nach Agatharied. 
 

Wir beginnen mit dem Abendessen am Freitagabend, werden am Wochenende 

Zeit für Kreatives, Musik, Sportliches, Besinnliches und Gemütliches haben. 
Am Sonntag feiern wir gemeinsam einen (Openair-)Gottesdienst und reisen 

nach dem Mittagessen wieder ab. Haben Sie Lust, es sich ein paar Tage gut 

gehen zu lassen? Wir freuen uns über alte Hasen und genauso über neue 
Familien. 

 

 

 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 

Silke Buchberger 
(Tel. 609 94 82 oder 

Silke.Buchberger@web.de). 
 

 

Kirche mit Kindern 
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„Kirche mit Kindern“  –  Was bedeutet das? 

 

„Kirche mit Kindern“ – Das bedeutet Gottesdienste mit Kindern und vor allem 

für Kinder; biblische Geschichten dem Alter der Kinder entsprechend aufberei-
tet; kindgerechte Lieder und Gebete; intensive Beschäftigung mit den angespro-

chenen Themen in Gesprächen, Spielen und gestalterischen Einheiten, sowie 

beim gemeinsamen Feiern. 
 

Nun möchten wir alle Kinder – kleinere und größere – mit ihren Familien ganz 

herzlich zu unseren Veranstaltungen der „Kirche mit Kindern“ einladen. Si-

cherlich ist für alle etwas Geeignetes dabei, denn nach den Sommerferien wartet 
ein vielfältiges Angebot: 
 

 

Da ist der Minigottesdienst für die Kleinen und ganz Kleinen am Sonntag, 
21. September 2014 um 11:30 Uhr in der Heilandskirche, wozu auch Eltern, 

Großeltern und Geschwister herzlich willkommen sind. Am 11. November 

2014 feiern wir St. Martin um 17:00 Uhr in der Heilandskirche gemeinsam mit 
dem Kindergarten „Die Arche“. 
 

Für alle größeren Kinder ab 5 Jahren werden am Samstag, 27. September,  

08. November und 13. Dezember 2014 jeweils von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr in 
der Heilandskirche Kindergottesdienste angeboten. 
 

Und wer einmal mit der ganzen Familie Gottesdienst feiern möchte, hat dazu 

am Sonntag, 05. Oktober 2014 beim Familiengottesdienst zum Erntedank und 

am Sonntag, 30. November 2014 jeweils um 10:00 Uhr in der Heilandskirche 
die Gelegenheit. 

 

Ein ganz besonderes Angebot für die Grundschülerinnen und Grundschüler ist 
wieder der ökumenische Kinderbibeltag an Buß- und Bettag, 19. November 

2014. Ausführlichere Informationen hierzu finden Sie beizeiten in den Schau-

kästen oder auf unserer Homepage (www.heilandskirche.de). 
 
 

Und zum Schluss möchten wir – auch wenn es jetzt noch in weiter Ferne liegt – 

einen Blick auf die Adventszeit werfen und neben Mini-, Kinder- und Familien-

gottesdiensten auch das ökumenische Adventssingen für Kinder und Familien in 
Aussicht stellen. 

 

Kirche mit Kindern 
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Sonntag,   03. August 
10:00   Heilandskirche 

 
Hauptgottesdienst   mit Abendmahl 

 
Schmied 

 

Sonntag,   10. August 
10:00   Heilandskirche 

 
Hauptgottesdienst   

 
Hartenstein 

 

Sonntag,   17. August 
10:00   Heilandskirche 

 
Hauptgottesdienst 

 
Hartenstein 

 

Sonntag,   24. August 
10:00   Heilandskirche 

 
Hauptgottesdienst 

 
Ballhorn 

 

Sonntag,   31. August 
10:00   Heilandskirche 

 
Hauptgottesdienst 

 
Ballhorn 

 

Sonntag,   07. September 
10:00   Heilandskirche 

 
Hauptgottesdienst   mit Abendmahl 

 
Ballhorn 

 

Sonntag,   14. September 

10:00   Heilandskirche 
 
Hauptgottesdienst (Kirchenkaffee) 

 
Ballhorn 

 

Samstag,   20. September 
11:00   Heilandskirche 

 
Tauferinnerungsgottesdienst 

 
Team 

Sonntag,   21. September 
10:00   Heilandskirche 
11:30   Heilandskirche 

11:15   Gemeindezentrum 

 
Hauptgottesdienst 
Minigottesdienst 
Gottesdienst 

 
Hartenstein 

Team 
Ballhorn 

 

Samstag,   27. September 
10:30   Heilandskirche 

 
Kindergottesdienst 

 
Team 

Sonntag,   28. September 

09:00   Bonhoeffer-Haus 

10:00   Heilandskirche 

 
Gottesdienst   mit Abendmahl 

Hauptgottesdienst (Kirchenkaffee) 

 
Hartenstein 
Hartenstein 

 

Sonntag,   05. Oktober 
10:00   Heilandskirche 

Erntedank 
Familiengottesdienst   (Kinderchor) 

Im Anschluss gemütliches Beisammensein 

 
Team 

 

Sonntag,   12. Oktober 

10:00   Heilandskirche 

11:15   Gemeindezentrum 

 
Hauptgottesdienst mit Abendmahl (Saft) (Gospelchor) 

Gottesdienst    

 
Kolb 
Kolb 

 

Gottesdienste 
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Sonntag,   19. Oktober 

09:00   Bonhoeffer-Haus 

10:00   Heilandskirche 

 

 

Gottesdienst   mit Abendmahl 

Hauptgottesdienst mit Begrüßung der neuen 

KonfirmandInnen (Kirchenkaffee) 

 

Ballhorn 

Ballhorn 

 

Sonntag,   26. Oktober 

10:00   Heilandskirche 

11:15   Gemeindezentrum 

(Beginn der Winterzeit) 

Hauptgottesdienst   (Flötenkreis) 

Gottesdienst    mit Abendmahl 

 

Ballhorn 

Ballhorn 
 

Sonntag,   02. November 

10:00   Heilandskirche 

11:15   Bonhoeffer-Haus 

 

Hauptgottesdienst 

Gottesdienst mit Abendmahl 

 

N.N. 

N.N. 
 

Samstag,   08. November 

10:30   Heilandskirche 
 

Kindergottesdienst 

 

Team 

Sonntag,   09. November 

10:00   Heilandskirche 

11:15   Gemeindezentrum 

 

Hauptgottesdienst 

Gottesdienst   mit Abendmahl 

 

N.N. 

N.N. 
 

Dienstag,   11. November 

17:00 Heilandskirche 

Sonntag,   16. November 

10:00   Heilandskirche 

11:15   Bonhoeffer-Haus 

 

Mini- und Kindergottesdienst zu St. Martin 

 

Hauptgottesdienst 

Gottesdienst   (Kirchenkaffee) 

 

 

 

Ballhorn 

Ballhorn 
 

Mittwoch,   19. November 

19:00   Heilandskirche 
Buß- und Bettag 

Ökumenischer Gottesdienst   (Gospelchor) 

 

Team 
 

Sonntag,  23 November 

10:00   Heilandskirche 
Ewigkeitssonntag 

Hauptgottesdienst   mit Abendmahl 

 
Ballhorn/Hartenstein 

 

Sonntag,  30. November 

10:00   Heilandskirche 
1. Advent 

Familiengottesdienst   (Kinderchor) 

 

Team 

 

 

 
 

 

 

Donnerstag,   18. September 

Donnerstag,   02. Oktober 

Donnerstag,   16. Oktober 

Donnerstag,   06. November 

Donnerstag,   20. November 

18:00   Gottesdienst 
18:00   Gottesdienst 

18:00   Gottesdienst mit Abendmahl 

18:00   Gottesdienst 

18:00   Gottesdienst 

Hartenstein 
Ballhorn 

Hartenstein  

Ballhorn 

Hartenstein 
 

 

Gottesdienste 

Gottesdienste im Wohnstift 
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Bibelgespräche im Herbst 
 

Diesmal wollen wir uns mit „Frauen in der Bibel“ beschäftigen. 

Wir treffen uns jeweils montags um 19:00 Uhr im Bonhoeffer-Haus. 

29.09.: Die Hexe von En-Dor (1. Sam 28, 3-25) – Was macht eine Frau zur Hexe? 

06.10.: Maria und Martha (Lk 10, 38-42) – Zuhören will gelernt sein.  

13.10.: Die Syrophönizierin (Mk 7, 24-30) – Eine Fremde holt sich ihr Recht. 

20.10.: Salbung in Betanien (Mk 14, 3-9) – Bisweilen braucht es Zärtlichkeit. 

 

 
Die neuen KonfirmandInnen stellen sich vor 
 

Im Gottesdienst am Sonntag, 19. Oktober werden wir um 10:00 Uhr in der Heilands-

kirche den neuen Konfirmandenjahrgang vorstellen.  

 

 
Ökumenische Termine 
 

Am Mittwoch, 19. November findet der ökumenische Gottesdienst am Buß- und Bet-

tag wie gewohnt um 19:00 Uhr in der Heilandskirche statt. Es singt der Gospelchor. 
 

Der ökumenische Arbeitskreis Unterhaching lädt am 23. September um 20:00 Uhr 

nach St. Birgitta zum ökumenischen Gespräch ein. 

 

 
Tauferinnerung 
 

Alle innerhalb der letzten drei Jahre in der Heilandskirche getauften Kinder (und natür-

lich auch die dazugehörigen Eltern, Geschwister und Freunde) laden wir ganz herzlich 

ein zum 

                        Tauferinnerungsgottesdienst am Samstag, 20. September 

                                        um 11:00 Uhr in der Heilandskirche. 
Bitte die Taufkerzen nicht vergessen. 

 

 
Geburtstags-Kaffee 
 

Die Geburtstagskinder, die in den vergangenen Monaten (Mai-August) vom 70. Lebens-

jahr aufwärts einen „runden“ oder „halbrunden“ Geburtstag gefeiert haben, sind auch in 

diesem Jahr wieder herzlich eingeladen zu unserer vierteljährlich stattfindenden kleinen 

Geburtstagsfeier 

                                  am Mittwoch, 24. September um 15:00 Uhr  

                                           im Bonhoeffer-Haus. 

Termine 
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Jugendgruppen und junge Erwachsene 

Ab 18 Jahren, Montag, 19:00 Uhr, Gemeindezentrum, Brit Raschig (0176/20228213) 

Ab 13 Jahren, Dienstag, 19:30 Uhr, Gemeindezentrum, Tobias Köhler/Lorenz Kroll 
 

Dienstagstreff 

Für Frauen jeden Alters, Dienstag, 09:00 Uhr, Gemeindesaal der 

Heilandskirche 
 

Krabbel- und Spielgruppen 
 

Gemeindezentrum (Parkstraße 9) 

Dienstag, 08:30 Uhr, ab 2 Jahre, S. Gorissen, Tel. 61 79 83 
 

Bonhoeffer-Haus (Von-Stauffenberg-Straße 43) 

Donnerstag, 08:30 Uhr, ab 2 Jahre, R. Nuhn, Tel. 6117277 
 

Heilandskirche (Liebigstraße 22) 

Montag + Mittwoch, 09:00 Uhr, ab 2 Jahre, M. Neumair, Tel. 089/23519678 

Zweimal pro Woche treffen sich Kinder ab zwei Jahren ohne ihre Eltern 

im Gemeindesaal der Heilandskirche, um gemeinsam zu spielen, zu bas-

teln und zu singen. Unter der Leitung der sehr netten und praxiserfahre-

nen Sozialpädagogin Margot Neumair sammeln die Kleinen so erste Er-

fahrungen in der Gruppe und werden langsam auf die Kindergartenzeit 

vorbereitet. 
 

Malgruppe (Helmuth Kolb) 

Am 11. August und 25. August von 19:00 bis 22:00 Uhr im Gemeindesaal der 

Heilandskirche. Jeden zweiten Montag. 
 

Trommelgruppe (Helmuth Kolb) 

Am 14. August und 28. August von 17:00 bis 19:00 Uhr im Gemeindesaal 

der Heilandskirche. Jeden zweiten Donnerstag. 
 

Hauskreis (Helmuth Kolb) 

Am 4. August ab 19:30 Uhr im Gemeindesaal der Heilandskirche. Jeden 

zweiten Montag.

Gruppen und Kreise 
in unserer Gemeinde 
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GOSPEL-KONZERT IN OBERHOLZHEIM 
 

Inzwischen ist das Gospel-Konzert in Oberholzheim bei 

Laupheim schon zu einer kleinen Tradition geworden. Am Samstag, 27. 

September fährt der Gospel-Chor dorthin und wiederholt sein Sommerkon-
zertprogramm mit der großartigen Begleitung durch den Pianisten Norbert 

Groh. 

Das Konzert findet um 19:00 Uhr in der Evang. Kirche Peter und Paul statt. 

 
MIT „PAUKEN UND TROMPETEN“ zum 40. Geburtstag 
 

Der Evang. Singkreis feiert dieses Jahr sein 40-jähriges Jubiläum. Der Chor 

besteht derzeit aus 40 Mitgliedern und würde sich besonders über männli-

chen Zuwachs freuen. 
 

Im Herbst beginnt der Singkreis zusammen mit dem Chor St. Albertus Magnus Otto-

brunn mit der intensiven Vorbereitung für das Jubiläumskonzert im November (s. An-
zeige). Auf dem Programm stehen die „PAUKENMESSE“ (1796) von Joseph Haydn 

und Kantatensätze von J. S. Bach. 
 

Zusätzlich zu den wöchentlichen Proben finden zwei Probentage statt. Die Termine 

dafür sind der Sonntag, 28.09.2014, 14:00-22:00 Uhr und Samstag, 18.10.2014, 9:00-

18:00 Uhr. 
 

Wer als chorerfahrener Gast bei diesem Projekt mitsingen möchte, ist herzlich will-

kommen und komme ab Dienstag, 16.09.2014 zu den Proben der Chöre: 
 

Dienstags: 19:45 Uhr Evang. Singkreis: Gemeindezentrum, Parkstr. 9, Fasanenpark 
 

Mittwochs: 19:45 Uhr Chor St. Albertus 
Magnus: Albert-Schweitzer-Str. 2, Ottobrunn, 

Pfarrheim. 
 

Es erwarten Sie ca. 75 Chormitglieder, inten-

sive Proben und herrliche Musik. 

 
Barbara Klose, Kirchenmusikerin 
 
 
 
 
 
 
■ Mit Begeisterung eroberten die Kinderchor-
kinder auf der diesjährigen Chorreise die 
schöne BURG WERNFELS mit ihrem alten 
Gemäuer und der schönen Umgebung. 
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Chöre und Musikgruppen 
 

Evang. Singkreis Dienstag, 20:00 Uhr Gemeindezentrum Ltg.: B. Klose 

Evang. Kinderchor Freitag, 14:45 Uhr Gemeindezentrum Ltg.: B. Klose 

Gospelchor Freitag, 19:00 Uhr Gemeindezentrum Ltg.: B. Klose 

Xylophoniker Sa/So Nachmittag Gemeindezentrum Ltg.: B. Klose 

Flötenkreis Mittwoch, 9:30 Uhr Bonhoeffer-Haus Ltg.: R. Claussen 
 

 

Sonntag, 23. November 2014 – 18:00 Uhr 
 

Heilandskirche Unterhaching – Liebigstraße 22 

 
Joseph Haydn 

Paukenmesse 
 

J. S. Bach: KANTATENSÄTZE und ARIEN 
 

Evangelischer Singkreis Unterhaching 

Chor St. Albertus Magnus Ottobrunn 

Solisten und Orchester 
 

Leitung: Barbara Klose 
 

Eintritt: 14 Euro – Ermäßigt: 8 Euro 

 

 

Sonntag, 12. Oktober 2014 – 19:00 Uhr 
 

Heilandskirche Unterhaching – Liebigstraße 22 
 

Tastenmusik bei Kerzenschein 
 

Musik aus Renaissance und Barock 
 

Werke von Jak. v. Eyck, J. Schop, Fr. Geminiani, J. S. Bach 

und C. Ph. E. Bach 
 

Lydia Gillitzer: Blockflöte 

Bernhard Gillitzer: Cembalo und Orgel 
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Willkommen und Abschied 
 

Wie oft gab es das in der 30 Jahre andauernden Chorpartnerschaft zwischen 

dem Evangelischen Singkreis Unterhaching und dem Chor der Versöhnungskir-

che Leipzig? Willkommen heißen und Abschied nehmen. 
 

Was als eine von Herrn Schaffer begründete Gemeindepartnerschaft begann, 

wurde dann durch die beiden Kirchenmusikerinnen, Gisela Berger und Barbara 

Klose mit den beiden Chören fortgeführt und hält bis heute an. Viele persönli-
che Freundschaften sind über die Jahre entstanden. 
 

Die Treffen standen immer im Zeichen der Freude am gemeinsamen Singen und 

Musizieren. So konnten wir viele schöne Gottesdienste ausschmücken. 
 

Anfänglich gab es vieles nur auf verdeckter Ebene, weil Besuche von bundes-

deutschen Gruppen in der DDR nicht gern gesehen waren. Durch die innerdeut-

sche Grenze war das Reisen für die Leipziger unmöglich und für die Unter-
hachinger ein Abenteuer. Trotz all der Schwierigkeiten hielt die Partnerschaft 

auch über die Zeit der Wende hinaus. (Vielleicht auch gerade deshalb.) 
 

 

Zum Abschluss noch ein Zitat von einem Chormitglied: 
 

„Ich hatte das Gefühl wir gingen gemeinsam eine Treppe hinauf und oben 

angekommen, hatten wir uns verstanden. Und so ist es geblieben.“ 
 

Beate Haberkorn 

Chorbesuch aus Leipzig 
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Liebe Gemeinde, liebe Eltern, 
 

seit sechs Monaten leite ich den Kindergarten Arche. 
 

Was hat sich alles bei uns geändert? 

Nicht viel und trotzdem alles. Begonnen habe ich mit 

einem kleinen, aber treuen Team, 53 Kindern und 

verunsicherten Eltern. Beenden werde ich dieses 

Kindergartenjahr mit meinem immer noch kleinen, 

aber starken und tollen Team, 51 Kindern, deren fantastischen Eltern und einem Eltern-

beirat, der mir immer positiv zur Seite gestanden hat. Ganz herzlichen Dank unserem 
Träger und dem Kindergartenausschuss für die große Unterstützung. 
 

Was haben wir in dieser kurzen Zeit gemacht? 

- Wöchentliche Vorschul- und Spielzeugtag-Angebote sowie Erkundungstage 

- Kennenlernnachmittage und ein wunderschönes Elternfest gestaltet 

- Fasching mit „Power“ gefeiert und am Unterhachinger Kindertag teilgenommen 

- Unsere Vorschulkinder waren zu Besuch bei der Bäckerei „Fiegert“. 

- Im KUBIZ war „Das Apfelmännchen“-Theater, ein richtiges Goldstück. 

- Die Klanggeschichte mit Herrn Gottstein war ein Traum. 

- Natürlich haben wir unsere pädagogische Arbeit positiv weiterentwickelt. Die Zu-

sammenarbeit mit der Gemeinde, anderen Kindergärten, der Grundschule und dem 

Sonderpädagogischen Mobildienst haben wir wieder aufgebaut. 
 

Was haben wir noch bis zu den Sommerferien geplant? 

- Ein Theaterstück mit dem österreichischen Puppentheater 

- Zehn Kinder werden uns im Sommer verlassen, da sie zur Schule gehen werden. 

Wir haben ein Übernachtungsfest für unsere Großen geplant. Dabei dürfen auch 

Schultüten nicht fehlen, die wir gemeinsam mit den Eltern basteln werden. 

- HURRA! Der Fotograf kommt wieder zu uns! 

- Als „Abschiedsausflug“ fahren unsere Vorschulkinder nach Lenggries. 

- Zu unserem Sommerfest am 25.7.2014 gehört auch ein Rausschmeißfest, der sym-

bolische Übergang vom Kindergarten- zum Schulkind. 

- Abschlussgottesdienst 
 

Wir freuen uns sehr, dass es nun wieder BERGAUF geht. Der besondere Dank gilt 
natürlich den Eltern, die uns während der sehr schwierigen Zeit die Treue gehalten 

haben und uns unterstützt haben. 
 

Mit folgendem Motto wünsche ich Ihnen allen einen schönen Sommer: 

„Willst du für ein Jahr planen, säe Reis. 

Planst du für ein Jahrzehnt, pflanze Bäume. 

Planst du für ein Leben, erziehe einen Menschen.“ 
 

Veronika Haasz-Mayer,  Leitung Kindergarten Arche 

Kindergarten 
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Viele Hände – schnelles Ende 

Weißwurstfrühstück im Gemeindezentrum 

 
 

 
Gemeinsame Laubaktion an der Heilandskirche am 15. November, 9:30 Uhr 
 

Viele große Laubbäume schmücken das Gelände unserer Heilandskirche. Am 

Heikifest freuen wir uns über ihren Schatten, im Herbst über die bunte Laubfär-

bung. Allerdings weniger über die Blätter, die der Wind auf dem Gelände ver-

teilt. Es sind so viele, dass unser Hausmeister mit dem Zusammenrechen nicht 
nachkommt. Von daher bitten wir Euch und Sie um tatkräftige Unterstützung! 

Wir treffen uns am Samstag, den 15. November, um 9:30 Uhr an der Hei-

landskirche. Bringen Sie bitte einen Rechen und – falls vorhanden – einen Sack 
für Gartenabfälle mit. Anschließend sind alle Helferinnen und Helfer zu Kartof-

felsalat und Würstchen in den Heikisaal eingeladen. 
 

Ihre Elisabeth Hartenstein 
 
 
 

 

 

Das sonst so wenig besuchte Gemeindezentrum in der Parkstraße war beim von den 

diesjährigen KonfirmandInnen gestalteten Gottesdienst am 18. Mai endlich einmal 

wieder gut gefüllt. Zu diesem Anlass luden wir als Jugendgruppe im Anschluss zu ei-

nem Weißwurstfrühstück ein. Bei Brezen, Weißbier und Weißwürsten – besten Dank an 

dieser Stelle an die Metzgerei Priller – kamen die KonfirmandInnen, die Eltern und 
Geschwister sowie die übrigen GottesdienstbesucherInnen ins Gespräch und konnten 

das Beisammensein genießen. 

Besten Dank an die über 40 Gäste, die wir in gemütlicher Runde bewirten durften.  
 

Mit besten Grüßen von der Jugendgruppe 

Lorenz Kroll und Tobias Köhler 
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04. November 

Gymnastik 

 

11. November 

Martin Luther Teil 1 
 

18. November 

Der Prinzregent: Vortrag von Frau 

Blättermann 
 

25. November 

Spielenachmittag 
 

02. Dezember 

Basteln im Advent 
 

09. Dezember 

Adventsfeier 
 

16. Dezember 

gemütliches Beisammensein 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

16. September 

kein Treffen 
 

23. September 

Spielenachmittag 
  

30. September 

Mein Lieblingsgedicht: Bitte brin-

gen Sie ein Gedicht mit, das Ihnen 

besonders gefällt. 
 

07. Oktober 

Ausflug 
 

14. Oktober 

Diavortrag von Frau Blättermann 
 

21. Oktober 

Spielenachmittag 
 

28. Oktober 

Herbstferien: Kein Treffen 
 

Bonhoeffer-Haus 

V.-Stauffenberg-Straße 43 
 

Jeden Dienstag 

von 15:00 bis 17:00 Uhr 
 

Frau E. Oetter, Tel.: 61 81 85 

Frau S. Gorissen, Tel.: 61 79 83 

Pfarrerin E. Hartenstein, 
Tel.: 611 83 46 

Nachmittage der Senioren 
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Meditative Tänze wurden uns aus den verschiedensten Kulturen der Welt 

überliefert. Sie bestehen aus sehr einfachen und leicht zu lernenden 

Schrittfolgen, die kein tänzerisches Können voraussetzen – nur Freude 

und Lust an Bewegung und Ausdruck. 

 

In ihren Choreographien bergen die Tänze eine tiefe Weisheit. Sie ma-

chen Körper und Geist beweglich, öffnen das Herz und unterstützen Hei-

lungsprozesse. 

 

So kann uns diese Form des Tanzes in der Gemeinschaft auf leichte und 

schöne Art und Weise dabei unterstützen, Verhaltensmuster zu durchbre-

chen, Trauer und Schmerz zu verarbeiten oder auch Lebenskrisen zu be-

wältigen. – Tanzen ist eine Liebeserklärung an das Leben. 

 

An jedem Abend wird in der Tanzpause ein Märchen erzählt. 

Montags, 19:30 – 21:30 Uhr 

2014: 06.10. / 03.11. / 01.12 

2015: 19.01. / 23.02. / 16.03. / 20.04. / 18.05. 

im evang. Gemeindezentrum, Parkstraße 9, jeweils 12,00 € 

 

Leitung: Martin Gottstein, Religionspädagoge, Märchenerzähler und 

Stephanie Grimberg, Heilpraktikerin, Leiterin für Meditative Tänze 

 

 

Entspannung für Körper und Geist – Erfrischung für die Seele 
 

An diesem Abend werden wir mit Hilfe von verschiedenen Klanginstru-

menten wie Monochord, Gong, Klangschalen, Trommeln usw. sowie 

Elementen von Klang- und Fantasiereisen, gemeinsam tönen, mit einfa-

chen Chants zur Ruhe kommen und unser Inneres stärken. 

Donnerstag, 27.11.2014, 20:00 – 21:30 Uhr 

Im Bonhoeffer-Haus, Von-Stauffenberg-Straße 43, 10,00 € 
 

Leitung: Martin Gottstein 

Meditativer Tanz 

Klangmeditation 
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Aus Datenschutzgründen veröffentlichen 
wir die Kasualien nicht im Internet. 

 
 

IMPRESSUM 
Der Gemeindebrief  berichtet über Vorhaben, Ereignisse und Veranstaltungen der Evang.-Luth. Kirchen-
gemeinde Unterhaching. Bei allen Beiträgen behält sich die Redaktion eine eventuelle Überarbeitung vor. 

Verantwortlich i.S.d.P.: Christiane Ballhorn     Satz und Layout: Amelie Tautor 
Redaktionsteam: Christiane Ballhorn, Elisabeth Hartenstein, Amelie Tautor, Klaus Weber, Hermann Wolfrum 

Druck: A. Butz, München 

 

Im Zeichen Gottes 
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N E U S T A R T    N E U S T A R T    N E U S T A R T 
 

„das Forum – für alle“ 
 

Nach Monaten der Vorbereitung und Planung ist es im Herbst 2014 so 

weit: Der Neustart unseres neuen „das Forum – für alle“. 

Ab Oktober 2014 starten wir ein Mal im Monat an jedem 4. Mittwoch 

(außer in den Ferienmonaten August und Dezember) um jeweils 19:30 

Uhr im Gemeindezentrum in der Parkstraße 9 unser neues Projekt: 

„das Forum – für alle“. 

Wir laden ein zu interessanten Vorträgen, Reiseberichten, Buchbe-

sprechungen, religiösen Themen, Diskussionen, gemeinsamen Feiern 

und vielem mehr. Auch wollen wir Ihnen ein Forum bieten, um mitei-

nander ins Gespräch zu kommen und sich auszutauschen. 

Die jeweiligen Themen werden frühzeitig bekannt gegeben.  

Für unseren Newsletter melden Sie sich bitte im Pfarramt 

(pfarramt@heilandskirche.de) an. 

Unsere 1. Veranstaltung findet am Mittwoch, den 22. Oktober 2014 

um 19:30 Uhr statt. 

Eingeladen sind Jung und Alt, Männer und Frauen, Evangelische und 

Nicht-Evangelische, Unterhachinger und Nicht-Unterhachinger.  

Wir bieten einen Fahrdienst mit dem Gemeindebus an. Abfahrt ist am 

Forums-Abend am Bonhoeffer-Haus um 19:00 Uhr und am Pittinger 

Platz um 19:05 Uhr. Mitfahrer melden sich bitte rechtzeitig vorher im 

Pfarramt oder bei Herrn Michael Gaby (Tel. 089/61019900) an. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

Wir, das sind Michael Gaby und Dr. Ilsabeth Baumann aus dem 

Kirchenvorstand. 

mailto:pfarramt@heilandskirche.de

